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Praxismietvertrag:  Praxismietvertrag:  
Mit unserem Mietvertrags-Check  Mit unserem Mietvertrags-Check  
das Optimum herausholendas Optimum herausholen

Damit Sie Ihre Patienten im Fokus haben können, beraten wir Sie von steuerlichen bis zu rechtlichen Fragestellungen. 
Beim Praxismietvertrag unterstützen wir Sie von den Basics bis zur Kür. Daher sind Sie mit unserem Mietvertrags-
Check immer auf der sicheren Seite. Unsere Fachanwälte klären über Feinheiten eines Mietvertrags auf. Denn durch 
geschicktes Verhandeln kann vieles optimiert werden. 

Wie kann das aussehen? So kann die Angemessenheit der Miethöhe in erster Linie über Vergleichsmieten in der Nähe oder die 
zuständige Industrie- und Handelskammer (IHK) geprü� werden. Enthält der Vertrag eine Wertsicherungsklausel, richtet sich 
die kün�ige Miete nach dem Verbraucherpreisindex, was nicht grundsätzlich nachteilig ist, aber möglichst keine automatische 
Anpassungsklausel vorsehen sollte. Empfehlenswert ist, dass der Vermieter ab einer bestimmten Steigerung nur verhandeln  
oder die Miete nur für die Zukun� erhöhen kann. Auch bei der Mietdauer sollte eine bestimmte Grundmietdauer sowie  
Verlängerungsoptionen seitens des Mieters ausgehandelt werden. Vorsicht ist hingegen geboten bei Mietverträgen, die auf 
unbestimmte Zeit laufen.  

Gewandelt hat sich im Jahr 2025 zudem die vorgesehene Form der Mietverträge. Nun reicht die Textform aus und erlaubt 
damit auch einen digitalen Austausch. Wichtig bleibt, dass alles Wesentliche sowie jegliche Änderungen, gegebenenfalls im 
Rahmen eines Nachtrages, dokumentiert werden.  

Die Kür: Das Aushandeln besonders mieterfreundlicher Klauseln 
Zu einer zusätzlichen Optimierung gehört etwa eine Übertragbarkeitsklausel, die Probleme beim Praxisverkauf verhindert. Bei 
Berufsausübungsgemeinscha�en sollte zudem geregelt werden, dass ein Gesellscha�erwechsel keine Auswirkung auf den 
Mietvertrag hat und ausscheidende Gesellscha�er folgenlos entlassen werden können.  

Beim Praxiserwerb oder Eintritt kann außerdem eine aufschiebende Bedingung sinnvoll sein, wonach der Mietvertrag erst 
nach offizieller Zulassung wirksam wird. Wünschenswert ist zudem, das Sonderkündigungsrecht des Vermieters im Todesfall 
des Mieters auszuschließen, um nachteilige Folgen für die Erben auszuschließen.  

Zweifelsfrei bleibt: ein Mietvertragscheck lohnt sich sowohl bei neuen Mietverträgen als auch bei bestehenden, insbesondere 
im Rahmen einer geplanten Praxisübergabe. Wir Experten aus dem Treuhand-Verbund sind Ihnen hierbei gerne behilflich. 
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Dr. med. dent. Romy Ermler, 
Vizepräsidentin der LZÄKB

Mehr zum Verlauf der Kammerversamm-
lung ab Seite 12.
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Ihre Romy Ermler
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Praxismietvertrag:  
Mit unserem Mietvertrags-Check  
das Optimum herausholen
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Dr. Eberhard Steglich, Vorstandsvorsitzender der KZVLB
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Dr. Heike Lucht-Geuther -
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Dr. Heike Lucht-Geuther, stellv. Vorstandsvorsitzende der KZVLB



Ass. iur. Rouven Krone
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Ass. iur. Rouven Krone, Vorstandsmitglied der KZVLB
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Hinweis: Bitte beachten Sie auch den ausführlichen ZBB-Beitrag zur 

Neuorganisation des Bereitschaftsdienstes ab S. 22.

-
-

-

-

-
Dr. Björn 

Claessen
-

-

-
-

-

-

-

-
-

Dr. Björn Claessen, Vorsitzender der AG Bereitschaftsdienst

Präsidium: Ass. iur. Janosch Kuner (Justiziar), Dr. Matthias 

Stumpf, Vorsitzender der Vertreterversammlung sowie  

Dr. Alexander Hoyer, erster Stellvertreter und Dr. Wolfram  

Sadowski, zweiter Stellvertreter der Vertreterversammlung (v.l.)
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Dr. Romy Ermler

-
-
-

Die dritte Kammerversammlung innerhalb der neunten Legislaturperiode war gekennzeich-
net von engagierten Diskussionen, personellen Änderungen und positiven Beschlüssen zur  
Entlastung des Vorstandes sowie zur Neuorganisation des Bereitschaftsdienstes

ZA Carsten Stutzmann ist seit dem 6. Juni der Präsident der 
LZÄKB, Dr. Romy Ermler Vizepräsidentin der LZÄKB – neben 
ihren Funktionen als Präsidentin der BZÄK und seit 2. Juni Vize-
präsidentin des Bundes Freier Berufe (BFB)

v.l.n.r.: ZA Michael Deutrich, ZÄ Manja Schölzke, LZÄKB-Geschäftsführer RA Björn Karnick, Dr. Romy Ermler, ZA Carsten Stutzmann, 
Dr. Monique Winkler, Dr. Andi Kison



ZA Carsten Stutzmann
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41 der insgesamt 46 gewählten Kammerversammlungsmitglieder nahmen an 
der dritten Sitzung innerhalb der neunten Legislaturperiode teil  

Neben mehreren geheimen Wahlen mit Abstim-
mungszettel wurden Beschlüsse auch mit Handzei-
chen gefasst
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ZA Michael Deutrich

Dr. Andi Kison

-
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-
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ab dem 1. Februar 2027

-

alle
-

Dr. Monique Winkler

-

,,Umgestaltung der Bereitschaftsdienstorganisation 

-
-
-
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Zahnärztin Manja Schölzke
-
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am 7. Oktober -
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Dr. Ute Jödecke
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Dr. Ute Jödecke aus Fürsten-
walde, Vorsitzende des Finanz-
ausschusses

Dr. Philipp Eigenwillig aus Brandenburg an der Havel (l.) und  
Dr. Andreas Roloff aus Königs Wusterhausen während einer der 
Wahlgängen

ZA Thomas Graff aus Peitz be-
streitet seine erste Legislatur 
in der Kammerversammlung
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-
Dipl.-Stom. 

Jürgen Herbert -
-

-

-

Nächste Kammerversammlung

-

Samstag, dem 10. Oktober 2026

zum 23. September

Auch neu in der Kammer-
versammlung: ZA Johannes 
Rühtz aus Cottbus

Durch Ersatzfeststellung 
seit März in der Kammerver-
sammlung: Dr. Nina Jung aus 
Falkensee

Wahlgang für die Ersatzdelegierten der Vertreterversammlung 
des Versorgungswerkes der Zahnärztekammer Berlin

Dipl.-Stom. Jürgen Herbert, 
Ehrenpräsident und Vorsitzen-
der des Aufsichtsausschusses 
des VZB (9. Legislatur)

Dr. Kerstin Finger aus Templin, 
seit dieser Legislatur Mitglied 
der Kammerversammlung

ZA Michael Janik aus Lichterfelde (l.) und Dr. Dr. Thomas 
Schmidt aus Hohen Neuendorf bestreiten ebenfalls ihre erste 
Legislatur in der Kammerversammlung



Mehr unter  
goz-honorarvereinbarung.de

GO

Retro können wir uns nicht leisten.
 

Liebe Patientin, lieber Patient,

über Geld redet man nicht gern – aber manchmal muss es sein. Deshalb möchten  
wir Sie über eine wichtige Veränderung informieren: die notwendige Anhebung  
der Gebühren für privatzahnärztliche Leistungen. 
 
Warum ist eine Honoraranhebung notwendig?
Auch Zahnarztpraxen spüren die wirtschaftlichen Folgen der vielfältigen Krisen.  
Gestiegene Energie- und Materialpreise, höhere Personalkosten und notwendige 
Investitionen haben zu deutlich höheren Betriebsausgaben geführt. Gleichzeitig 
wurde die Gebührenordnung für Zahnärzte (GOZ) – die Grundlage für privatzahn-
ärztliche Abrechnungen – seit 1988 nicht mehr an die allgemeine Preisentwicklung 
angepasst. Die Vergütung orientiert sich also an Zeiten, als es noch Telefone mit 
Wählscheibe gab.
 
Was ändert sich für Sie als Privatpatientinnen und -patienten?
Die GOZ ermöglicht individuelle Honorarvereinbarungen mit Patientinnen und 
Patienten. Wir sind gezwungen von dieser Möglichkeit künftig Gebrauch zu machen. 
Sie können sich sicher sein: Wir werden die fairen Anpassungen mit Ihnen stets offen, 
direkt und nachvollziehbar besprechen.

Wichtig: Akute Notfallbehandlungen sind selbstverständlich nicht vom Abschluss  
einer Vereinbarung abhängig.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und danken Ihnen herzlich für das Vertrauen, das Sie 
meinem Praxisteam und uns entgegenbringen.  

Ihr Zahnarztteam
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Die Vorsitzenden der Bezirksstellen im Land bei ihrer jährlichen Tagung im Hause der KZVLB (Foto: Christian Mattke)
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+49 30 76180-667buch@quintessenz.dewww.quint.link/mundhygiene

Das Wissen über Prävention und Prophylaxe 
wächst stetig – sowohl bei Fachpersonal 
als auch bei den Patientinnen und Patienten. 
Doch wie lassen sich Menschen nachhaltig 
zu einer wirksamen täglichen Mundhygiene 
motivieren? Publikationen, die diese 
Vermittlung systematisch erklären, sind rar.
Dieses Buch schließt diese Lücke: Es 
vereint psychologische und pädagogische 
Grundlagen mit detaillierten praktischen 
Anleitungen für die Vermittlung und 
Motivierung zu einer wirkungsvollen 
Mundhygiene. Es stellt standardisierte 
Motivierungskonzepte und deren Elemente 
vor, die Praxisteams dabei unterstützen 
können, ein eigenes alltagstaugliches 
Standardprotokoll zu entwickeln und zur 
täglichen Routine werden zu lassen.
Zum Umfang dieses Buches gehören 
zahlreiche Merkblätter, Formulare und 
Anschauungsmaterial, die per QR-Code zum 
Download zur Verfügung stehen.

Norbert Salenbauch | Andreas Joss 
Léonie Lips-Reber

Wirkungsvolle Mundhygiene 
vermitteln
Grundlagen und praktische Anleitungen für 
Fachpersonen der Zahnmedizin 

208 Seiten, 132 Abbildungen
Artikelnr.  24410, € 78,–

 NACHHALTIG MOTIVIEREN

Salenbauch_Mundhygiene-24410_A_dt_260203.indd   1 09.02.26   11:02
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Fotos: © KZBV/Darchinger
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Hinweis zum GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz 
(GKV-BStabG): Zum Redaktionsschluss war das parla-
mentarische Verfahren zur Gesetzgebung noch nicht 

StabG und die Folgen für die vertragszahnärztliche 
Versorgung wird das ZBB in der kommenden Ausgabe 
ausführlich berichten. 

Der KZVLB-Vorstand vertrat die Interessen der Branden-
burger Zahnärzteschaft. Im Bild: Dr. Eberhard Steglich, 
Vorstandsvorsitzender (vorn), Dr. Heike Lucht-Geuther, 
stellvertretende Vorstandsvorsitzende, Ass. iur. Rouven 
Krone, Vorstandsmitglied. 
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Das haben Sie zu erwarten: Neuorganisation des Bereitschaftsdienstes im Land Brandenburg, 
Zahnrettungsbox, worauf speziell Zahnärztinnen beim Notdienst achten sollten, Falldarstel-
lung eines typischen Frontzahntraumas, Hinweis Notfallkurs, Patienten ohne eGK
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„Alle an der ambulanten zahnärztlichen Versorgung 
teilnehmenden Zahnärztinnen und Zahnärzte sind ver-

-
nehmen.“ (§ 2 Abs. 1 BdO)

-
-

1. Verwaltungsbereich

2. Portal für Zahnärzte -

Patienten

-

-

-
-

-

-

-

-

-

Montag bis Freitag:

Sa/So/Feiertage:

-



„Sehr geehrte Patienten, Sie sind mit dem zahnärztlichen 
Bereitschaftsdienst von … verbunden. In der Zeit von … 

Zeiten erreichen Sie uns in dringenden Notfällen – bei-
spielsweise Unfallverletzungen wie Zahn-, Kieferbrüche, 
Zungen- oder Lippenverletzungen, Nachblutungen nach 
Zahnentfernungen oder chirurgischen Eingriffen im Zahn-/
Mundbereich, Schwellungen im Mund-/Kieferbereich, auch 
mit Fieber, oder akute Entzündungen im Mundbereich – 
unter der Telefonnummer …“

-
-

-
-

-

45
-

Feier- und Brü-
ckentage ausgenommen

-

Keine Notfälle

-

-

Kinder nach einem Sportunfall gehören ganz besonders zu den „unerwarteten Patienten“ – beim Thema Zahnrettungsbox können 
Sie bei der Aufklärung in Schulen oder Kindereinrichtungen helfen, wie die folgende Seite zeigt (Foto: proDente e.V.)
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Goldstandard
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Seit Jahren gibt es in Deutschland und weiteren europäischen Ländern das Projekt  
„Zahnrettungskonzept”. So erhielten unter anderem jede Schule im Land Brandenburg und 
weitere Einrichtungen eine Zahnrettungsbox. Jetzt heißt es: aufklären ...
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Die neue Einteilung des 
Bereitschaftsdienstes 
bringt Vorteile für Zahn-
ärztinnen, denn es wird 
keine abendlichen oder 

-
ten mehr geben. 
Trotz allem: Während 
des Bereitschaftsdiens-
tes herrscht meist kein 
regulärer Praxisbetrieb – 
demnach ist die Situation 
anders zu betrachten.

Bei aggressiven oder 
alkoholisierten Patienten 
hat die eigene Sicherheit 
Vorrang – gegebenenfalls 
sollten Polizei oder Ret-
tungsdienst hinzugezogen 
werden.

Unser Fortbildungstipp:  
Der Notfall in der Zahnarztpraxis

Sa., 19. September



The AI Hub for Dental Knowledge

IT’S HERE

Find out more! 
Visit quint.link/ai

 Quintessence AI brings together trusted knowledge and modern technology.
Fast, conversational, and available whenever you need it—for clinic and classroom. 
All content is evidence-based and fully referenced. Access reliable answers 
exactly when it matters most.
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alio loco
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-

Anamnese und Fallvorstellung

-
-

-

-

Nach einer repräsentativen Bevölkerungsumfrage haben bereits 66 Prozent der Deutschen 
einen Zahnunfall erlitten.¹ Es stellt dann eine diagnostische und therapeutische Herausforde-
rung dar, da dieses in der Regel ungeplant ist und spontan in den vollen Behandlungskalender 
der Praxis mit eingebaut werden muss; so komplizierte und unkomplizierte Kronenfrakturen.



Untersuchung und Diagnostik
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1
a

1
b

1
c

1
dAbb. 1a bis 1d

Traumabedingte Weichteilver-
letzungen mit Abschürfungen im 
Bereich von Nase, Philtrum, Lippen und Kinn bei einem 14-jähri-
gen Jungen am nächsten Morgen nach dem Fahrradsturz (a).
Frontale Ansicht (b) und okklusale Ansicht im Oberkiefer (c) und 
im Unterkiefer (d -
gung der traumatisierten Frontzähne 11 und 21 mit Kalziumhyd-
roxid und lichthärtendem Glasionomerzement nach Vorstellung 
in der Notaufnahme im Krankenhaus.

Empfehlungen für die Praxis 
-

-
-

-

-
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Radiologische Befunde

2
a

2
b

Abb. 2a: Intraorale periapikale 
Röntgenaufnahme der Oberkie-
ferfrontzähne am Folgetag des 
Unfalls mit Bestätigung der klini-
schen Diagnosen und berichteten 
Erstversorgung alio loco.

Abb. 2b: Orthopantomogramm (OPG) am Folgetag des Unfalls, welche primär zum Ausschluss 
mandibulärer Frakturen angefertigt wurde, da schwere Fahrradunfälle auf die Kinn- und Ge-

benötigt würden.

Konsensbasierte Empfehlungen Nr. 16 zur Behandlung bei einer Schmelz-Dentin-Fraktur ohne 
Pulpabeteiligung und Nr. 19 zur Behandlung bei einer Schmelz-Dentin-Fraktur mit Pulpabetei-
ligung aus der S2k-Leitlinie „Therapie des dentalen Traumas bleibender Zähne“.12
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Therapie
-

-
-

-

-

-

Abb. 3: Okklusale Ansicht des Ober-
kiefers während der partiellen Pulpo-
tomie an Zahn 21.

Abb. 4: Zahn 21 nach Applikation 

während der Abbindezeit des Kal-
ziumsilikat-Zements. An Zahn 11 
wurde die zuvor eingebrachte Glas-
ionomerzement-Abdeckung entfernt 
und die verbliebene Dentinschicht 
zur Pulpa als ausreichend dick ein-
geschätzt, dass hier eine Versorgung 
der Dentinwunde ohne Pulpotomie als 
ausreichend eingestuft wurde.3 4
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Nachkontrolle nach einer Woche

-
-

-
-

-

Nachkontrolle nach einem Monat

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-
-

Abb. 5: Frontale Ansicht nach Abschluss der Re-intervention 
mittels adhäsiver Versorgung des Zahns 11 und partielle Pulpo-
tomie & adhäsive Versorgung an 21.

5 6
a

6
b

Abb. 6a: Klinische Situation eine Woche nach der  
Reintervention mit weitgehend abgeheilten 

Weichteilverletzungen und intakten 
Kompositrestaurationen an den Zähnen 11 und 21.

Abb. 6b: Okklusale Ansicht des Oberkiefers eine 
Woche nach der Reintervention mit intakten 

adhäsiven Restaurationen an den Zähnen 11 und 21.



Nachkontrolle – sechs Monate nach dem ersten 
dentoalveolären Trauma

-

-

Radiologische Befunde

-
-

Zweites Trauma in derselben Region
-

-

-

Nachkontrolle – drei Monate nach dem zweiten 
dentoalveolären Trauma

-

-

-

7
a

7
b

Abb. 7a-b: 
Frontale (a) 
und okklusale 
(b) Ansicht des 
Oberkiefers bei 
der 6-Monats-
Nachkontrolle.

8

Abb. 8: Intraorale periapikale Röntgenaufnahme (IOPA) der 
Zähne 11 und 21 bei der 6-Monats-Nachkontrolle, auf dem kei-
ne pathologischen Veränderungen des Parodontalspalts sowie 
keine Hinweise auf periapikale Pathologien, insbesondere keine 
apikale Aufhellung und kein Anhalt auf externe oder interne 
Resorptionen vorliegen.
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Kontakte

Sakuntha Ratnapreya

Mohamed Baider

OA Priv.-Doz. Dr. Julian Schmoeckel



Besuchen Sie uns im Internet oder 
folgen Sie uns auf Social Media!
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

www.instagram.com/zahn.rat

Kiefer • Craniomandibuläre Dysfunktion (CMD) • Bruxismus

123123
Sie sind morgens mit Kopfschmer-
zen aufgewacht. Der Nacken fühlt 
sich steif an, das Kauen schmerzt 
und beim Gähnen knackt der Kie-
fer. Viele kennen solche Beschwer-
den und ahnen vielleicht, dass die 
Ursache im Mund liegt, genauer
gesagt: im Kiefergelenk.

Craniomandibuläre Dysfunktion, 
kurz CMD, heißt das in der Fach-
sprache. Was kompliziert klingt, 
betrifft überraschend viele: Etwa 
jeder Zehnte leidet unter einer 
Fehlfunktion des Kausystems. 
Frauen trifft es häufiger als Män-
ner, doch bei beiden zeigt sich 
die Erkrankung meist im Alter 
zwischen 20 und 50 Jahren. Die 
Anzeichen sind vielfältig – von 
Kiefer- und Kopfschmerzen bis zu 
Rückenproblemen – und deshalb 
die Diag nostik oft schwierig. Um-
so wichtiger ist es, die Zusammen-
hänge zu verstehen und frühzeitig 
zahnärztlichen Rat einzuholen.

Neben der Kiefer-Funktionsstö-
rung CMD darf auch das Knir-
schen mit den Zähnen, Bruxismus 
genannt, nicht fehlen. Beides 
schauen wir uns in dieser ZahnRat-
Ausgabe genau an.Von Knirschen 

bis Kopfschmerz
Wenn der Kiefer 
Stress macht

Patienteninformation der Zahnärzte

122122

Besuchen Sie uns im Internet oder 
folgen Sie uns auf Social Media!
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

www.instagram.com/zahn.rat

Zahnersatz • Ästhetik & Funktion • Behandlungsablauf

Natürliche, gesunde und voll funk-
tionstüchtige Zähne von Kindheit 
an bis ins hohe Alter – so stellen 
wir uns alle das Leben unserer 
Zähne vor. Wir wünschen uns Le-
bensqualität auf der funktionel-
len und auch auf der ästhetischen 
Seite. Wir wollen gut kauen und 
dabei gut aussehen. Das sind gro-
ße Ziele – sie zu erreichen, ist in 
unserer gesundheitsbewussten 
Gesellschaft durchaus möglich. 

Jedoch: Es gibt Karies, Unfälle, 
Mineralisationsstörungen, Schä-
digungen durch Medikamente 
oder Drogen oder auch „nur“ 
starke Abnutzungen. Der Zahn be-
kommt eine kleine Füllung, dann 
eine größere und irgendwann wird 
diese so groß, dass die Versorgung 
mit einer Krone zur Diskussion 
steht. Diese soll das Aussehen 
und die Funktionalität des Zahnes 
dann möglichst naturnah wieder-
herstellen.

Mit diesem ZahnRat wollen wir Ih-
nen die Vielzahl der Versorgungs-
möglichkeiten aufzeigen und Ih-
nen Sicherheit geben, die für Sie 
richtige Krone auszuwählen. 

Kronen
Für ein Lächeln, das bleibt

Jeder Patient ist individuell – und so auch 

seine Fragen und seine Behandlung. In-

formieren Sie Ihre Patienten zu den un-

terschiedlichsten Themen und geben 

Sie ihnen Einblick in die Welt der 

Zahnheilkunde.

Bestellen Sie hier verschiede-

ne themenbezogene Aus-

gaben des ZahnRat für 

Ihren Wartebereich.

Jeder Patient

seine Frage

formiere

terschi

Sie i

Za

Nachbestellungen unter
www.zahnrat.de

E-Mail: m.palmen@satztechnik-meissen.de

Telefon: 03525 7186-0

Fax: 03525 7186-12

Versandkosten (zzgl. 7 % MwSt.)
Menge  Preis/Bestellung Versand Gesamt

10 Exemplare 2,90 € 2,60 € 5,50 €

20 Exemplare 5,80 € 3,50 € 9,30 €

30 Exemplare 8,70 € 5,00 € 13,70 €

40 Exemplare 11,60 € 8,00 € 19,60 €

50 Exemplare 14,50 € 8,50 € 23,00 €
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Karte vergessen: Nachreichen möglich
-
-

-

-

-

-

-

-
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Ungültige Karte
-

-
-
-

-
-

-
-
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Ersatzverfahren bei Technikproblemen

-
-

Defekt, ungültig oder schlicht vergessen – immer wieder stehen Patienten ohne gültige  
elektronische Gesundheitskarte (eGK) an der Anmeldung. Wie Zahnarztpraxen reagieren soll-
ten, um ihren Honoraranspruch nicht zu verlieren.

Tipp: Privatliquidation ankündigen

-
-

-
-
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Elektronische Ersatzbescheinigung

-

-
-

-
-

Eine eEB wird wie folgt angefordert:

-

-

-

-
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Anspruchsnachweis statt eGK
-
-

-

-
-

-
-

-

-
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Behandlung von Asylbewerbern
-
-

Fehlercodes und ihre Auslöser

-

-

Fehlercode Problem



Versicherungsstatus Versicherungsnachweis Hinweise Grundlage
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Versicherungsnachweise in der Zahnarztpraxis



Patienten mit EHIC/GHIC
-
-
-

-

-

-

-

-

-

-

-
-
-

-

-

-

-

-

-

Unfallpatienten:  
Kranken- oder Unfallversicherung?

-
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-

-
-
-

-

-

-
-

-
-
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Name
Zulassung 

zum
Planungsbereich Praxissitz Bemerkung

-



Name
Zulassung 

zum
Planungsbereich Praxissitz Bemerkung
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1. Schritt

-

-

-

-

Ist das Laden der Dokumente beendet, bitten 
wir um eine kurze Bestätigung per E-Mail an  
qs@zaest-bb.de.

2. Schritt

3. Schritt
-

Prüfung im Rahmen der Qualitätssicherung gemäß § 130 Strahlenschutzverordnung durch die 
Zahnärztliche Stelle – Informationen zur Zusammenstellung der Unterlagen und zum Versand 
über die neue Cloud-Struktur 

Beispiel der Ansicht für den Nutzer, wenn Unterlagen der Praxis 
auf die Cloud geladen werden



Zu DVT-Unterlagen

-
-

-

-
-

-

-
-

-

-

-
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Zu den Formblättern

Tipp:
-

Zur Abnahme- und Konstanzprüfung
-
-

-

-



-

-
-

Bitte beachten:

-

-
-

-

-

wohl der Vergangenheit an-
gehören – die Industrie gab 
dazu aber keine Informationen 
heraus 
(Foto: pexels/Juliane Monari- 



Ihre Artikel.
Ihre Auswahl.

www.quint.link/pick-read
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Mit Quintessence Pick & Read wählen Sie genau die Fachbeiträge, die 
für Ihre tägliche Praxis wirklich relevant sind – aus allen deutsch- und 
englischsprachigen Fachzeitschriften von Quintessence Publishing. Lesen Sie 

abrufbar. Stellen Sie sich Ihr persönliches Leseportfolio zusammen und greifen 
Sie nach Bedarf auf wissenschaftlich geprüfte Beiträge führender Expertinnen 
und Experten zu.

Quintessence Pick & Read – Aus allen Journals. 
Für Ihre persönliche Fortbildung.
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INDIVIDUELL LESEN. 
GEZIELT VERTIEFEN.

PickRead_A_dt_260324.indd   1 24.03.26   10:32
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Am 1. Juni 2026 trat ein Rahmenvertrag zur arbeitsmedizinischen Betreuung der Zahnarzt-
praxen im Land Brandenburg in Kraft, welcher innerhalb einer gemeinsamen Kooperation zwi-
schen LZÄKB und der IBU GmbH geschlossen wurde.

Alle Fotos entstanden in der Praxis in Neuen-
hagen bei Berlin



-

Ansprechpartnerin bei der LZÄKB

Der Rahmenvertrag zwischen der LZÄKB und dem IBU Neuen-
hagen steht im ZQMS www.zqms.de Service-Portal Praxis-
führung & -organisation Rahmenverträge zum Herunterladen 
bereit – sowohl Impfungen als auch Blutabnahmen zur Titerbe-
stimmung gehören zum Leistungsumfang (Foto unten)

500.000

EXPONATE

AUS 5.000

JAHREN

MANCHER ZAHN WAR NICHT MEHR 
ZU ERHALTEN, ABER DURCH 
IHRE SPENDE KÖNNEN WIR UNSER 
DENTALES ERBE BEWAHREN.
Spenden Sie jetzt zum Erhalt und zur Archivierung unserer 
dentalhistorischen Sammlung!
www.zm-online.de/dentales-erbe

Sie können direkt auf folgendes Konto spenden: 
Dentalhistorisches Museum
Sparkasse Muldental
Sonderkonto Dentales Erbe
IBAN DE06 8605 0200 1041 0472 46
Bei Angabe von Namen und E-Mail-Adresse 
wird eine Spendenquittung übersandt. 



Rechnungslegung analoger Leistungen
§ 6 Abs. 1 GOZ 
Selbstständige zahnärztliche Leistungen, die in das Ge-
bührenverzeichnis nicht aufgenommen sind, können 
entsprechend einer nach Art, Kosten- und Zeitaufwand 
gleichwertigen Leistung des Gebührenverzeichnisses 
dieser Verordnung berechnet werden. Sofern auch 
eine nach Art, Kosten- und Zeitaufwand gleichwertige 
Leistung im Gebührenverzeichnis dieser Verordnung 
nicht enthalten ist, kann die selbstständige zahnärztli-
che Leistung entsprechend einer nach Art, Kosten- und 
Zeitaufwand gleichwertigen Leistung der in Absatz 2 
genannten Leistungen des Gebührenverzeichnisses 
der Gebührenordnung für Ärzte berechnet werden. 

§ 10 Abs. 4 GOZ 
Wird eine Leistung nach § 6 Abs. 1 berechnet, ist die 
entsprechend bewertete Leistung für den Zahlungs-

Hinweis „entsprechend” sowie der Nummer und der 
Bezeichnung der als gleichwertig erachteten Leistung 
zu versehen. 

Die Fälligkeit der zahnärztlichen Vergütung setzt eine 

§ 10 GOZ voraus. Im Zusammenhang mit analog be-
werteten Leistungen der GOZ sind hierbei besondere 

-
füllen:

-

-

-
-

-

-

„Im Interesse einer gebührenrechtskonformen Rech-
nungslegung und zur Unterstützung bei der sachge-
rechten Bewertung hat die Bundeszahnärztekammer 
damit begonnen, konkrete Leistungen des Gebühren-
verzeichnisses zu benennen, die auf Grundlage von  
§ 6 Abs. 1 GOZ zur Berechnung von nicht im Gebühren-
verzeichnis erfassten Leistungen herangezogen wer-
den können.“

-

einschließlich Lichthärtung und der präendodontische Aufbau in Adhäsivtechnik
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„Mehrschichtiger 
Kompositaufbau in Adhäsivtechnik einschließ-
lich Lichthärtung“ -

-
-
-

-

-
-
-

-
-

-
-

-

Geb.-Nr. 2120a GOZ -
-
-

-

-
-
-

-

-
taurationen versorgten Zähnen, die einer Wurzelkanal-
behandlung zugeführt werden sollen, ist es oft nicht 
hinreichend, diese Zähne mit einem einfachen tem-
porären Verschluss zu versehen. Es ist vielmehr not-
wendig, die verlorene Zahnhartsubstanz durch einen 
Aufbau zu ersetzen, der bestimmten Anforderungen 
genügt.“

-



Geb.-Nr. 2100a GOZ Präendodontischer Stumpf-
aufbau in Adhäsivtechnik entsprechend (§ 6 Abs.1 

-

-

-

-

-

-

-

-
-

-
-

-

-

-

-
-
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Ihrer -

-

-

500.000

EXPONATE

AUS 5.000

JAHREN

MANCHER ZAHN WAR NICHT MEHR 
ZU ERHALTEN, ABER DURCH 
IHRE SPENDE KÖNNEN WIR UNSER 
DENTALES ERBE BEWAHREN.
Spenden Sie jetzt zum Erhalt und zur Archivierung unserer 
dentalhistorischen Sammlung!
www.zm-online.de/dentales-erbe

Sie können direkt auf folgendes Konto spenden: 
Dentalhistorisches Museum
Sparkasse Muldental
Sonderkonto Dentales Erbe
IBAN DE06 8605 0200 1041 0472 46
Bei Angabe von Namen und E-Mail-Adresse 
wird eine Spendenquittung übersandt. 



Abrechnung einer Verbandsplatte bei 
Nichterscheinen des Patienten

-

-

Ja -

-
-

Honorarabrechnung
-

-

-

Material- und Laborkostenabrechnung

-
-

Autorinnen: Dr. Heike Lucht-Geuther, stellv. Vorsitzende des 
Vorstandes der KZVLB und Anke Kowalski, stellv. Leiterin der 
Abteilung Abrechnung der KZVLB

-
-

-
-

Verordnung einer Krankenbeförderung

Nein! 

-
-

-
-

-



-

-

-

-

-

-

Zahnwanderung/Lückenschluss – 
Anspruch auf Verblendfestzuschuss

-
-

-
-

Ja!
-
-

-
-
-

-

-

Abrechnungsbeispiele zur Veranschaulichung
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-
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Neu: DGI-Anerkennung möglich

-
-

-

-

-
-

-

-

-
-

-

Strukturierte Fortbildung: Akupunktur für 
Zahnärzte

Seminar: FOBI-CF-Akupunktur

Fr., 04.09.26, 14:00 bis 19:00 Uhr

Curriculum Implantologie

Seminar: FOBI-CF-Impla

Fr., 09.10.26, 14:00 bis 20:00 Uhr



-
-

-

-
-

-

-

-

Strukturierte Fortbildung: Zahnärztliche 
Chirurgie

 Fr., 16.10.26, 13:00 bis 20:00 Uhr

Curriculum Parodontologie

Seminar: FOBI-CF-Paro

Fr., 13.11.26, 14:00 bis 19:00 Uhr

+49 (0)30 761 80 667 buch@quintessenz.de

 Es gibt bis heute im Rahmen der Zahnerhaltung nichts Perfekteres, 
als einen nicht erhaltungswürdigen oder nie angelegten 

möglichst erfolgter Revaskularisation der Pulpa erhält die Patientin 
oder der Patient einen kariesfreien, parodontal gesunden und 

Zahntransplantation Reloaded

 FÜR PERFEKTEN 
LÜCKENSCHLUSS N

EU

www.quint.link/  zahntransplantation

Filippi-Reloaded-24670_105x280_dt_260402.indd   1 02.04.26   11:18



im August

-

-

... und wünschen allen Zahnärztinnen und Zahnärzten, die in den Monaten August und September 
ihren Ehrentag feiern, beste Gesundheit, alles Gute und gesellige Stunden im Kreise der Familie.  
Alles Gute insbesondere* ...

-

-

-

-



-

-
-

-

im September

-

-

-

-



-

Wir trauern um  
unsere Kollegen

Dr. sc. med. Paul Stüber
aus Wildau

geboren am 13. Februar 1945
verstorben im Oktober 2025

Dipl.-Med. Angela Kirchner
aus Cottbus

geboren am 14. Juli 1946
verstorben im April 2026

-

-

bis zum 20. September 2026 -



-
-
-

-

-

-

-

-
-

-

-

Mehr als 4.000 Athletinnen und Athleten nahmen im Juni an den Special Olympics Nationalen 
Spielen für Menschen mit geistiger Behinderung im Saarland teil. Zum festen Rahmenpro-
gramm der Spiele zählt das Gesundheitsprogramm Healthy Athletes®, welches seit mehreren 
Jahren von CP GABA gefördert wird.

Zahnputztraining am Modell 
innerhalb der Special Smiles® 
– in dieser Disziplin wurden 
im Saarland insgesamt 456 
Screenings durchgeführt

(Fotos: SOD/Sascha Klahn)



-

-

-
Während der Nationalen Spiele von Special Olympics erhielt 
unter anderem Dr. Anna-Lena Hillebrecht (2.v.l.) ihre  
Ernennungsurkunde als „Clinical Director Special Smiles –  
Gesund im Mund“

Special Olympics Schwimmfest in Brandenburg an der Havel – Wer hilft mit?

Samstag, dem 10. Oktober
-
-

der Bundesverband der Freien Be-

rufe (BFB) und die Bundeszahnärztekammer (BZÄK)

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-



Für Studium 
& Praxisstart

ZAHNTECHNIK
DER NEWSLETTER

QUINT.LINK/NEWSLETTER

Für Newsjunkies und Neugierige, Fortbildungswillige und Wissenshungrige, 
Newbies und alte Hasen, Einkaufs-Champions und Schnäppchenjäger. 
Bleiben Sie mit uns auf dem neuesten Stand in Zahn-medizin und Zahntechnik! 
Melden Sie sich jetzt an – unverbindlich, kostenlos, jederzeit kündbar.
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-
-
-

-

-

-

-

-

Vom 18. bis 20. Juni

-

-
-

Beim Fachsimpeln in den Pausen und an den Abenden ging es 
nicht nur um (historische) Motorräder wie das DKW-Gespann 
aus dem Jahr 1936 von ZA Carsten Fleischfresser ... 

... sondern oft drehten sich die Gespräche um die hoffentlich 
baldige Übergabe der Praxen bei denen, die den Ruhestand vor 
den Augen haben

„Navi“ anno dazumal – aus den fünfziger Jahren, hat bestens 
funktioniert durch das Weiterdrehen der Papierrolle



18

Punkte

Hier geht es zum Programm und zur Anmeldung: 
www.quint.link/snow27

Kooperationspartner: Vienna Study Club 
Hauptsponsor: Thommen Medical GmbH

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Chris Köttgen
PD Dr. Dr. David Schneider

SUVRETTA HOUSE | ST. MORITZ

4. – 6. FEBRUAR 2027

Jetzt anmelden

st. moritz

SNOWDENT
2027

Snowdent_2027_Anzeige_Jetzt_Anmelden_C_dt_260429.indd   1 29.04.26   10:02
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Kleinanzeigenteil

Geschäftsanzeigen 

Anzeigen:
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+49 (0)30 761 80 667 buch@quintessenz.de www.quint.link/examen

Prüfungsvorbereitung as  its best!

Viele Stapel Bücher, Skripte und Notizen auf 
dem Schreibtisch – und doch keinen Überblick, 
wo du anfangen sollst? Dann ist dieses Buch 
genau das Richtige für dich!

Ursprünglich aus persönlichen Lernnotizen 
der Autor/-innen entstanden, bietet  dieses 
Buch eine klar strukturierte und optisch 
ansprechende Aufbereitung der wichtigsten 
Inhalte des Zahnmedizinstudiums. Diese helfen 
dir, das Wesentliche schneller zu erfassen 
und deine Prüfungen effektiver vorbereiten zu 
können. Es dient ebenso als roter Faden im 
klinischen Alltag oder als Repetitorium nach 
dem Examen und ist damit ein wertvoller 
Begleiter für Studierende und Lernende der 
Zahnmedizin, der dentalen Assistenzberufe, der 
Dentalhygiene und Zahntechnik sowie alle, die 
sich für die Welt der Zähne begeistern.

Kompakt, klar, klinisch relevant – das ideale 
Lernbuch für Zahnmedizinstudierende

Laura D‘Amelio | Andreas Filippi 

Zahnmedizin leicht gelernt
Kompakte Prüfungsvorbereitung 
und Repetition mit Stil 

DAS WESENTLICHE DER ZAHNMEDIZIN   
KOMPAKT AUF DEN PUNKT GEBRACHT!

D'Amelio-14790_C_dt_260618.indd   1 18.06.26   08:50


	Zahnärzteblatt Brandenburg Ausgabe 4 | 2026 (Juli)
	Wechsel im Vorstand – Verantwortung

übernehmen, Kontinuität sichern
	Inhaltsverzeichnis ZBB 4/2026
	Neuer Gesetzesentwurf

für Gesundheitsdaten und

digitale Innovationen
	Zwischen Reformdruck und Versorgungsverantwortung: Klare Positionen der

79. Vertreterversammlung der KZVLB
	Zahnärzteschaft mit neuem 
Präsidenten und 
neuer 
Vizepräsidentin
	Plakat für Ihre Patienten: Retro können wir uns nicht leisten.
	Bezirksstellenversammlungen: Neues

Format aus 2025 wird fortgeführt
	KZBV-Vertreterversammlung

forderte Korrekturen am

GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz
	Themenschwerpunkt:

Der unerwartete Patient
	Neuorganisation des zahnärztlichen

Bereitschaftsdienstes – Was ändert sich?
	Zahnrettungsbox: Nur wer sie kennt, benutzt sie auch!
	Als Zahnarzt im nächtlichen

Bereitschaftsdienst
	Frontzahntrauma im Praxisalltag –

Typisch: zwei unterschiedlich

schwere Kronenfrakturen
	ZahnRat - Patienteninformation
	Patienten ohne eGK: Was tun bei

fehlendem Versicherungsnachweis?

	Neuzulassungen in der KZVLB
	Schnell und sicher: Röntgen-Unterlagen per Cloud übermitteln
	Wichtiger Hinweis der Zahnärztlichen Stelle Röntgen für die Anwender analoger OPG-Röntgengeräte
	Arbeitsmedizinische Betreuung für die Zahnarztpraxen im Land Brandenburg
	Analogberechnung: Der mehrschichtige Kompositaufbau in Adhäsivtechnik
	Betriebswirtschaftliche

Betrachtung des

zahnärztlichen Honorars
	Fragen & Antworten
	KZVLB-Webinare
	35. Brandenburgischer Zahnärztetag
	Curriculare Fortbildungen am

Philipp-Pfaff-Institut
	Wir gratulieren ganz herzlich zum Geburtstag
	Bewerbung: Ausschreibung

„PraxisAWARD Prävention“
	Wir trauern um unsere Kollegen
	Förderung der Mundgesundheit

bei Special Olympics
	Special Olympics Schwimmfest in Brandenburg an der Havel – Wer hilft mit?
	Letzte Nachricht vor Redaktionsschluss:

Komfort darf nicht zur Abhängigkeit werden
	Firmenlauf Potsdam 2026 - mit KZVLB-Team
	Zahnärzte und Freunde auf "Opa Geuder"-Tour
	Impressum



